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Präzision und 
Perfektion
Seit 1985 fertigen Peter Wörgartner und sein Team Stanz-Biege-
Teile und Werkzeuge auf Grundlage eines sehr anspruchsvollen 
Leitbilds: „Höchste Qualität und Perfektion in allen Bereichen.“ Die 
Bihler-Technologie ist für Peter Wörgartner die Technologie, mit der 
komplexe Stanz-Biege-Teile in sonst nicht erreichbarer Perfektion 
produziert werden können. 

„Die Bihler-Technologie fängt da an, wo die Mög-
lichkeiten der Folgeverbundtechnologie an ihre 
Grenzen stoßen.“ Peter Wörgartner sagt diesen 
Satz bewusst akzentuiert. In seiner fast 25-jähri-
gen Firmengeschichte ist das in Tirol beheimatete 
Unternehmen zu einer festen Größe in der Pro-
duktion von Stanz-Biege-Teilen auf Bihler-Auto-
maten und in der Herstellung von Werkzeugen 
geworden. Denn beides ist untrennbar miteinan-
der verbunden. „Ohne Werkzeugbau könnten wir 
in der Produktion nicht so innovativ sein, wie wir 
es sind. Und ohne Produktion würden wir den 
Werkzeugbau nicht in der Geschwindigkeit nach 
vorne bringen, wie wir es heute können. Der Know-
how-Transfer zwischen diesen Bereichen ist für 
den Erfolg unseres Unternehmens entscheidend.“ 
Um dennoch beide Bereiche klar gegeneinander 
abzugrenzen, führt Peter Wörgartner Werkzeug-
bau und Stanzerei als getrennte Unternehmen 
unter den Firmen Werkzeugbau Wörgartner 
GmbH und WP Wörgartner Produktions GmbH. 
Für beide Unternehmen in der Bahnhofstraße 21 
in Oberndorf nahe Kitzbühel engagieren sich 
derzeit 55 Mitarbeiter. „Wir brauchen motivierte 
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Seit fast 25 Jahren produziert  
Peter Wörgartner komplexe Stanz-
Biege-Teile in höchster Qualität.
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und zufriedene Mitarbeiter. Dies erreichen wir 
durch gerechte Entlohnung, angenehm gestaltete 
Arbeitsplätze und ein gutes Betriebsklima.“ Peter 
Wörgartner ist ein selbstbewusster Unternehmer. 
Und dieses Selbstbewusstsein entspringt seiner 
fachlichen und wirtschaftlichen Kompetenz. 

Solider Geschäftsaufbau

Peter Wörgartner war 25 Jahre alt, als er seinen 
Traum von der Selbstständigkeit Wirklichkeit werden 
ließ. Der gelernte Werkzeugbauer verkaufte sein 
damaliges Auto, löste den Bausparvertrag auf und 
zusammen mit einem Kleinkredit des Landes Tirol 
gründete er 1985 im beschaulichen Oberndorf sein 
Unternehmen. „Es lastete damals ein hoher Druck 
auf mir. Aber Schritt für Schritt bin ich weitergegan-
gen. Konsequent. Bis heute.“ Peter Wörgartner fing 
als Ein-Mann-Betrieb mit der Produktion von Stanz-
Biege-Teilen auf Gebrauchtmaschinen an. Bereits 
vier Jahre später zog er in seinen Firmensitz am 
heutigen Standort ein und 1989 schaffte sich Peter 
Wörgartner die erste nagelneue Bihler-Maschine, 
eine GRM 50, an. „Das war eine zukunftsweisende 
Entscheidung“, erinnert sich der Tiroler, der heute 
auf seinen verschiedenen Bihler-Automaten für 
unterschiedlichste Industriezweige echte Präzisions-
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Georg Krepper, Konstrukteur bei der 
Werkzeugbau Wörgartner GmbH 
(rechts), und Franz Rass, Konstruktions- 
und technischer Leiter.

Wörgartner, Oberndorf (Tirol) 

Die WP Wörgartner Produktions GmbH und die Werk-
zeugbau Wörgartner GmbH beschäftigen derzeit 55 
Mitarbeiter am Standort Oberndorf in Tirol. Neben der 
Fertigung von komplexen Produkten auf Bihler-Auto-
maten für unterschiedliche Industrien bietet Wörgart-
ner kompetente Dienstleistungen im Werkzeugbau 
an. So haben schon eine Vielzahl von Kunden die für 
sie entwickelten Werkzeuge patentrechtlich schüt-
zen lassen. Ziel der Unternehmenspolitik von Peter 
Wörgartner ist es, die mit den Kunden vereinbarten 
Anforderungen durch effiziente Prozesse fehlerfrei,  
termingerecht, nach ökologischen und wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten zu erfüllen. Mehr Infos unter 
www.woergartner.com.

Mit Bihler verbindet Peter Wörgart-
ner eine tiefe Partnerschaft. Beide 
Unternehmen profitieren vom Erfolg 
des anderen. 

produkte fertigt. Trotz der Krise, die auch Peter 
Wörgartner traf, hängt in seinem Büro eine techni-
sche Zeichnung, die die geplanten Erweiterungs-
maßnahmen visualisiert. „Wenn der Bebauungs-
plan genehmigt ist, legen wir los. Dann wird die 
derzeitige Produktionsfläche von 2.000 m2 um 
weitere 600 erweitert.“ Heute fertigt das Unter-
nehmen vorwiegend für den deutschsprachigen 
Markt. Bisher ist Wörgartner pro Jahr durchschnitt-
lich um 20 Prozent gewachsen. „Und dieser gesun-
de Anstieg wird auch weitergehen.“ 

Technologie, die begeistert

Von Anfang an war Peter Wörgartner von der 
Bihler-Technologie im Stanz-Biege-Bereich begeis-
tert. „Bihler-Automaten eignen sich vor allem für 
komplexe Teile und Geometrien. Auf einem einzi-
gen Automaten können so viele Arbeitsgänge in 
einem Fertigungsprozess parallel oder hinterein-
ander ablaufen, wie es sonst nicht möglich ist“, 
erklärt Peter Wörgartner. Im Vergleich zur Folge-
verbundtechnologie bemerkt der Unternehmer: 

„Wäre ein Produkt sowohl mit der Folgeverbund- 
als auch mit der Bihler-Technologie realisierbar, 
würde ich immer auf die Bihler-Technologie setzen. 
Die Präzision und damit die Qualität ist auf Bihler-
Automaten wesentlich höher.“ 
Werkzeuge werden im Hause Wörgartner an fünf 
Bihler-CAD-3D-Arbeitsplätzen selbst entworfen, 
konstruiert und gebaut. „Durch die 3D-Zeichnun-
gen können wir unseren Kunden die Werkzeug-
konstruktion sehr präzise darstellen.“ 
Mit dem Unternehmen Bihler verbindet Peter 
Wörgartner eine tiefe Partnerschaft. Beide Unter-
nehmen profitieren vom Erfolg des anderen, von der 
jeweiligen Innovations- und Ideenkraft. Selbst ein 
Auszubildenden-Austauschprogramm haben die 
beiden Unternehmen initiiert, um dem Nachwuchs 
tiefe Einblicke in die andere Firma zu gewähren. 

„Das ist eine bedeutende Erfahrung in einem noch 
jungen Berufsleben.“ Wenn Peter Wörgartner heute 
auf seine nun fast 25 Jahre währende Firmenge-
schichte blickt, würde er nichts anders machen. 

„Selbst die Fehler würde ich wieder machen wollen, 
weil man nur so lernt und sich entwickeln kann. Ich 
freue mich jedenfalls auf die Zukunft.“ pBi
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von
St.Johann i.T

von
Kitzbühel

OBERNDORF
in Tirol

Abfahrt
Oberndorf
Mitte

...über Brücke zum
Ortsteil Wiesenschwang

München 160 km

Zürich 400 km

Milano 500 km

Innsbruck 100 km

Salzburg 80 km

Wien 400 km

WörglOst

Kufstein
Süd, mautfrei

Kitzbühel

St. Johann i.T.

OBERNDORF in Tirol

Richtung Felbertauern

Lofer
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